
Cello, Bach und Hollahi

Der Bach,

was ein Schelm,

- Dem Johann und Sebastian,

dem wollt es wohl gefäll´n,

oh o Cello, du mein

Enzian.

Ja Gentiana, - Ach du

lilablaues, himmelsüßes Viola-

Streich mir du, nein schwing mich nu,

in träumt mir Bach und seinen Bogen. 

- Geh doch singend, 

du klingendes Bäumchen

ihr lieblichen Wogen.

- Geh mit Cello,

und Prunk dieser Sinfonie,

geh beschwingt unter im Reigen

von Johann, - Dem Sebastian

Bach und Hollahi.
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